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Betreff 
 

Einbruchserie in Industriegebieten des Landkreises Garmisch-
Partenkirchen und Bad Tölz-Wolfratshausen (Weilheim-Schongau) 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Gemeinden der Landkreise und Gewerbetreibende, 

 

 

im Landkreis Garmisch-Partenkirchen und Bad Tölz-Wolfratshausen, insbesondere im 

Bereich der A95, sind seit Ende November mehrere Einbrüche in gewerbliche Objekte 

der jeweiligen Industriegebiete zu verzeichnen. Derzeit liegt der Beuteschaden im 

oberen fünfstelligen Bereich. Die Kriminalpolizei Garmisch-Partenkirchen und 

Weilheim gehen von derselben Tätergruppierung aus. Es besteht der Verdacht, dass 

serienmäßig weitere Einbrüche in Industriegebieten begangen werden.  

Seitens der kriminalpolizeilichen Beratungsstellen wird empfohlen, verstärkt auf die 

Objektabsicherung zu achten, offene Bargeldverwahrung zu vermeiden bzw. hohe 

Geldbeträge nicht im Gewerbegebäude zu hinterlassen. 

Insbesondere wird empfohlen, Werkzeuge, die als Tatmittel verwendet werden 

können, wie z.B. ein Trennschneider oder Winkelschleifer sowie Brechwerkzeug, nicht 

im Objekt griffbereit liegen zu lassen. 

Vorhandene Einbruchmeldeanlagen und Videokameras sollten regelmäßig auf 

Funktionstüchtigkeit überprüft werden. 

  

  

 
 
Dienstgebäude: 

Münchner Straße 80 
82467 Garmisch-Partenkirchen 
 
 
      
      

  
 
Haltestelle: 

      
      
      
      
      
      

  
 
Telefon: 08821 917-0 
Telefax 08821 917-209 
E-Mail: pp-obs.garmisch-partenkirchen.kps@polizei.bayern.de 
Internet: http://www.polizei.bayern.de/oberbayern 
      
      
      

 

 KPS Garmisch-Partenkirchen * Münchner Straße 80 * 82467 Garmisch-Partenkirchen 

 
     per E-Mail 

An alle Gemeinden der Landkreise 

Garmisch-Partenkirchen, Weilheim-Schongau,  

Bad Tölz-Wolfratshausen 

      

      

      

      

 
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom 
      

 Sachbearbeitung durch: 
Sponsel, KOK 

 Telefon / Fax: 
08821 - 917 / - 0 

 Datum: 
11.12.2024 

Unser Zeichen: 
      

 E-Mail: 

pp-obs.garmisch-partenkirchen.kps@polizei.bayern.de 
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Es wird diesbezüglich gebeten, verdächtige Wahrnehmungen den örtlichen 

Polizeidienststellen mitzuteilen.  

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

gez. 
Sponsel 
Kriminaloberkommissar 
 

 

                  
 
      
      
      
      
      

 

     Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle 
Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
 


